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Herren Kreisliga C, Gruppe 2

SSV Bernloch II : VfL Pfullingen IV 
Samstag, 19.11.2022, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
C, Gruppe 2

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:32 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom SSV Bernloch II ihr umdatiertesHeimspiel in der Herren Kreisliga C,
Gruppe 2 gegen den VfL Pfullingen IV. 165 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das
Doppel Rauscher / Blach den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Träger / Schimassek kamen Rauscher / Blach nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Nisch / König beim
11:8, 11:7, 3:11, 11:3 gegen Becker / Reiff doch überlegen. Einen kampflosen Sieg verbuchten
nachfolgend Nietsch / Einwiller, da der SSV Bernloch II unvollständig angetreten war. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Werner
Rauscher bekam es nun mit Bastian Träger zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Werner Rauscher am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Joshua Blach kam mit der Spielweise von Walter Schimassek am Tisch gut zu
Recht und musste letztlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Chancenlos war Eugen Nisch gegen Daniel
Becker nicht, aber mehr als ein 7:11, 7:11, 11:7, 8:11 war nicht zu holen. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. In vier Sätzen siegte anschließend Karin
König gegen Leonard Reiff und gab dabei nur einen Satz ab. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Einen Sieg fuhr im Anschluss Pascal Krüger
bei seinem 3:1 gegen Timo Nietsch ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Einen Punkt erhielt der VfL Pfullingen IV nachfolgend, da Dieter Einwiller sein Einzel
kampflos verbuchen konnte. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des SSV Bernloch II und
des VfL Pfullingen IV in die Box. Werner Rauscher bezwang anschließend Bastian Träger in einem
sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Unglücklich war Joshua Blach wenig später in der
Partie gegen Walter Schimassek, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Eugen Nisch
im Match gegen Daniel Becker. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Nisch
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Fast verloren schien das Spiel von
Karin König gegen Timo Nietsch, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Karin König
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 8:11, 9:11, 11:5, 11:9, 12:10. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Das folgende Einzel zwischen Pascal Krüger und Dieter Einwiller endete mit einem umkämpften 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses
Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Einen
weiteren Punkt erhielt nachfolgend der VfL Pfullingen IV, da Dieter Einwiller sein Einzel kampflos
verbuchen konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Rauscher / Blach hatten ihre Gegner
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Träger / Schimassek beim 3:0 insgesamt im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Ein umkämpfter
Teamerfolg für den SSV Bernloch II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SSV Bernloch II nun ein Punktekonto von 3:3 Punkten auf, während
der VfL Pfullingen IV vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TSV Eningen V
ansteht, 1:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SSV Bernloch II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den TSV Mägerkingen II.

 Statistik:
 SSV Bernloch II

Doppel: Rauscher / Blach 2:0, Nisch / König 1:0 
Einzel: W. Rauscher 2:0, J. Blach 1:1, E. Nisch 0:2, K. König 2:0, P. Krüger 1:1 

 VfL Pfullingen IV
Doppel: Träger / Schimassek 0:2, Träger / Schimassek 0:1, Nietsch / Einwiller 1:0 
Einzel: B. Träger 0:2, W. Schimassek 1:1, D. Becker 2:0, L. Reiff 0:1, T. Nietsch 0:2, D. Einwiller 3:0


